
FRANKENBERG

3. Jhg. ■ Nr. 28 15. Juli 2023

Literatur
Zweiter Band von Autorin
Margarete Kunz.

Regenbogenschule
Firmen spendeten 1000
Euro für neue Bücher.

Jubiläum
75 Jahre Bauunternehmen
Vackiner in Gemünden.

Blasmusik in Hülle und Fülle
Vereine veranstalten Löhlbacher Fest(R)ival – Vorverkauf läuft

Musik Langhammer in Bot-
tendorf oder unter festri-
val.de erhältlich. Preis an
Abendkasse: 22 Euro.
Rund um das Fest(R)ival gibt
es ein großes und buntes Pro-
gramm für Groß und Klein.
Bei der Tombola rund ums
Fest gibt es attraktive Preise
zu gewinnen. Am Freitag, 28.
Juli, startet das Fest mit ei-
nem Kinderfestzug und an-
schließendem Kinderfest.
Am Abend wird der neue Kö-
nig proklamiert und gefeiert.
Die Band Jailhouse sorgt für
Stimmung. Am Sonntag er-
klingt im ganzen Dorf ab
10.30 Uhr Musik. Ein Stern-
marsch leitet die Aufstellung
zum Festzug mit vielen
Schützen-, Sport- und Musik-
vereinen ein. Nach den Mu-
sikdarbietungen im Festzelt
will „irrsinnig groß – die klei-
ne Blasmusik“ noch einmal
für Stimmung im Zelt sorgen.
Nähere Infos rund um das Fest
gibt es unter festrival.de jun

Löhlbach – Während des ers-
ten Löhlbacher Fest(R)ivals
vom 28. bis 30. Juli präsentie-
ren der Schützenverein Löhl-
bach, der TSV Löhlbach und
der Musikverein Löhlbach-
Kellerwald nach eigenen An-
gaben „Blasmusik der Spit-
zenklasse“ – und zwar am
Samstag, 29. Juli, im Festzelt
am örtlichen Waldschwimm-
bad. Mit dabei sind „Lukas
Bruckmeyer und seine Böh-
mischen Kameraden“ sowie
„Eine kleine Dorfmusik“ aus
dem Südburgenland. Zu Be-
ginn dieser Blasmusikveran-
staltung werden die „Böhmi-
schen Kellerwald-Musikan-
ten“ ab 17.30 Uhr ihr Jubilä-
umskonzert präsentieren.
Eintrittskarten sind bis

zum 22. Juli im Vorverkauf
für 18 Euro an den Vorver-
kaufsstellen Tegut Löhlbach,
Schützenhaus Löhlbach,
Frankenberger Bank Außen-
stelle Frankenau, Buchhand-
lung Jakobi in Frankenberg,

Die Vorsitzenden laden ein zum „Fest(r)ival“ in Löhlbach: (von links) Karina Beyer (Musikver-
ein), Annika Klawe (Schützenverein) und Steffen Tropper (TSV). FOTO:NH

Planetenlehrpfad eröffnet
Am Fernradweg in Vöhl kann man dem Weltall begegnen

bis der Antrag das Parlament
passierte.
Mit im Boot sind die Ge-

meinde Vöhl, die Ortsteile
Marienhagen, Vöhl und Bas-
dorf, die Edersee-Touristic,
derNaturpark und der Verein
Region Kellerwald-Edersee.
Im Vorfeld hatteman Schu-

len befragt, die Interesse an
dem Angebot bekundeten.
Aus dem Leader-Programm
wurde der Themenweg mit
11600 Euro bezuschusst. oh

dazu in Papierform gibt, aber
auch per QR-Code an jeder
Station abgerufen werden
kann, gibt es noch mehr In-
formationen.
Der Flyer bietet auch Hin-

weise auf den Busverkehr
und zu den beteiligten Ge-
meinden und ihren touristi-
schen Zielen. Es hatte mehre-
re Jahre gedauert, bis die Idee
des Themenweges politisch
umgesetzt werden konnte, es
gab viel Diskussionsbedarf,

nus, der Erde, Mars und Jupi-
ter, Saturn, Uranus, Neptun
und Pluto. Die auf verzinkten
Stehlen angebrachten Dar-
stellungen der Planeten bil-
den nur annähernd die wirk-
lichen Größenunterschiede
ab, maßstabgerecht ging es
nicht, da die Größen extrem
unterschiedlich sind.
Die Eingangstafel zum Pla-

netenlehrpfad befindet sich
am Ortsausgang von Marien-
hagen. In einem Flyer, den es

sees über Bad Wildungen,
Borken, Homberg/Efze,
Rotenburg/Fulda, Sontra,
Eschwege bis ins thüringi-
sche Wanfried. Die Strecke
von Marienhagen über Vöhl
bis Basdorf ist auf ihren sechs
Kilometern fast linear und so-
mit ideal für die Darstellung
des Planetensystems geeig-
net.
Es beginnt mit der Sonne

und geht weiter in der Rei-
henfolge mit Merkur, der Ve-

Vöhl – Informationen über
das Weltall bekommen Ein-
heimische und Besucher jetzt
in der Gemeinde Vöhl: Auf
dem Planetenlehrpfad ent-
lang des Radweges R5, der
auch die Ortsteile Marienha-
gen, Vöhl und Basdorf verbin-
det, werden die Planeten un-
seres Sonnensystems an
neun Stationen dargestellt.
Der hessische Fernradweg

R5 beginnt in Willingen und
geht weiter entlang des Eder-
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Firmen spendeten 1000 Euro für neue Bücher an die Regenbogenschule
den Firmen. „Es ist ein sehr schönes Ge-
fühl, dass wir lesebegeisterte Kinder
unterstützen können“, sagte Stefan
Sommer. Digitalisierung sei zwar schön
und gut, aber analoge Bücher seien ein
ganz anderes Erlebnis. „Es ist schön, die
Kinder strahlen zu sehen“, sagte Tho-
mas Ochse. cek FOTO: CELINE KÜHN

habe die Firmen um Unterstützung ge-
beten, da viele vorhandene Bücher ver-
altet waren, sagte Büchereileiterin Ste-
fa Rober. „Wir konnten endlich die Bü-
cher kaufen, die sich die Kinder ge-
wünscht haben“, freute sich Rober. Von
den Kindern gab es tosenden Applaus
und ein großes Dankeschön an die bei-

Aufgeregt erwarteten die Grundschü-
ler der Frankenberger Regenbogen-
schule auf Thomas Ochse von Finger-
Haus und Dr. Stefan Sommer von Gün-
ther Heißkanaltechnik in der Schulbü-
cherei. Die beiden Frankenberger Fir-
men spendeten je 500 Euro, um die Bü-
cherei neu zu bestücken. Die Schule

Rassezuchtschau
für deutsche

Pferde in Geismar
Geismar – Eine bundesoffene
Rassezuchtschau Hessen und
LandeszuchtschauHessen für
Pferde aller beim Zuchtver-
band für deutsche Pferde
(ZfdP) betreuten Rassen fin-
det am Sonntag, 30. Juli, auf
dem Turnierplatz „Zur Kö-
nigshöhe“ Geismar, in Zu-
sammenarbeit mit dem Reit-
und Fahrverein Geismar und
Umgebung statt. Die Zucht-
schau startet um 11 Uhr mit
Fohlen. Ab 9 Uhr können die
Fohlen eingetragen werden.
Schattige Plätze während der
Wartezeiten sind vorhanden.
Für Essen und Getränke wird
gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Auf die Zuschauer wartet
eine Mischung vom Mini-
Shetland-Pony bis zum
Warmblut. Zum Abschluss
werden aus Stuten und Foh-
len die Gesamtsieger und die
ZfdP-Landeschampions Hes-
sen gekürt.
Für zuchtinteressierte Teil-

nehmer kann die Ausschrei-
bung auf der Homepage des
Verbandes oder unter rfvgeis-
mar@web.de angefordert
werden. Nennungen werden
bis 9. Juli entgegen genom-
men. nh/off

Vom Mini-Shetland
bis zum Warmblut

Auf den Spuren
des urzeitlichen

Lebens
Frankenberg – Eine Führung
im Nationalen Geopark
Grenz-Welten führt durch
den Steinbruch Hohenäcker
beim Frankenberger Stadtteil
Rodenbach. Termin ist am
Samstag, 15. Juli.
Kaum eine andere Fund-

stätte weltweit bietet so zahl-
reiche Pflanzenfunde aus der
Zeit des Perm, das vor 298
Millionen Jahren begann und
vor 251 Millionen Jahren en-
dete. Geoparkführerin Ange-
lika Sachse nimmt die Teil-
nehmer mit auf den Spuren
des urzeitlichen Lebens.
Ein Info-Pavillon infor-

miert über die Entstehungs-
geschichte der Pflanzenfossi-
lien.
„Neben Klopfplatz für die

jüngeren Geologen kommen
auch digital-orientierte Besu-
cher auf ihre Kosten. Die cir-
ca einenKilometer lange Füh-
rung ist auch für Kinder sehr
gut geeignet“, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung.
Treffpunkt: 10 Uhr Besu-

cherparkplatz am Info-Pavil-
lon an der Landesstraße von
Frankenberg nach Roden-
bach; Dauer: circa 2 Stunden;
Kostenbeitrag: 4 Euro für Er-
wachsene, Kinder und Ju-
gendliche frei. nh/jun

Anmeldung bei Angelika Sachse,
E-Mail: angelika-sachse@gmx.de

Spaß beim Rudelsingen
Abschluss für Waldeck-Frankenberger Chorfestival

probt. So innig, dass es sogar
Spontanapplaus aus der
Nachbarschaft gab. „Elf Lie-
der habenwir in der Pipeline,
von denen die meisten all-
seits bekannt sein dürften“,
sagt Bundeschorleiter Karl-
Heinz Wenzel, der das Rudel-
singen anleiten wird.
Schlager, Evergreens,

Chansons und Pop – eine
ganz bunte Mischung erwar-
te die spontanen Sängerin-
nen und Sänger: von „Mar-
mor, Stein und Eisen bricht“
über „Country Roads“ bis „An
Tagen wie diesen“ und „Grie-
chischer Wein“. nh/dau

ARCHIVFOTO: NH

nisatoren Mitteldeutscher
Sängerbund mit den Sänger-
kreisen Edertal und Oberes
Edertal sowie Waldeckischer
Sängerbund mit. Begleitet
wird das Rudelsingen mit Ak-
kordeon, Gitarre und Cajón.
Horst-Werner Bremmer,

Kreischorleiter des Sänger-
kreises Edertal, hatte das Vor-
bereitungsteam für das Ru-
delsingen eingeladen. Nach-
dem die Lieder ausgewählt
waren, wurde in Altenlot-
heim auch schon innig ge-

Waldeck-Frankenberg – Das
erste Waldeck-Frankenber-
ger Chorfestival steigt am 22.
Juli ab 15 Uhr auf verschiede-
nen Bühnen in der Korbacher
Altstadt. Ausklingen wird es
mit einem halbstündigen Ru-
delsingen auf dem Rathaus-
vorplatz.
„BeimRudelsingen versam-

melt sich ein spontaner Chor
und schmettert lauthals ver-
schiedene, bekannte Lieder
aus unterschiedlichen Gen-
res“, teilen die Festival-Orga-

Horst-Werner
Bremmer
Kreischorleiter
im Sängerkreis
Edertal
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Allendorfer Feuerwehr lädt ein zu „Linspher in Flammen“
gen im Kreuzungsbereich Freiherr-von-
Rotsmann-Straße, Bachstraße, Riedesel-
straße/Mühlenweg kommen kann. Un-
ser Bild zeigt (von links) Lars Kühne,
Christian Henkel-Strieder, Fabian Briel,
Florian Dauber, Klaus-Werner Noll und
Björn Bring an einem Hinweisschild am
Ortseingang. off FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

ten Weinstand verbringen. Die Bevöl-
kerung ist eingeladen. Los geht es um
18 Uhr. Live-Musik spielt die Band „Isa
& Herr Rabe“. Vorsitzender Christian
Henkel-Strieder weist darauf hin, dass
es aufgrund der Vorbereitungen be-
reits am Freitag, 14. Juli, ab 14 Uhr zu
Verkehrsbehinderungen und Sperrun-

Nach sechs Jahren Pause ist es wieder so
weit: Die Feuerwehr Allendorf/Eder
lädt für Samstag, 15. Juli, zu ihrem Fest
„Linspher in Flammen“ ein. Es findet in
der Bachstraße im Ortskern statt. Unter
freiem Himmel möchte die Feuerwehr
mit ihren Gästen einen schönen Abend
mit Essen, Getränken und dem belieb-

Künstlergruppe
stellt in
Battenberg aus
Battenberg – Die TSE-TSE-
Künstlergruppe zeigt „Bilder
& Objekte“ im Kunstverein
Battenberg (Hauptstraße 18).
Vernissage und Künstlerge-
spräch finden dort am kom-
menden Dienstag, 18. Juli, ab
17.30 Uhr statt. Der Kunstver-
ein ist in der Hauptstraße 18
dienstags ab 16.30 Uhr und
sonntags von 14 bis 16 Uhr
sowie nach telefonischer Ver-
einbarung geöffnet. Die Finis-
sage ist für den 19. Septem-
ber geplant.
Die Künstlergruppe wurde

1996 gegründet. Die in der
Gruppe aktiven Künstler ha-
ben im Laufe der Jahre im-
mer wieder gewechselt. In
der aktuellen Ausstellung zu
sehen sind Werke von Hilde-
gard Schwarz und Sabine
Reyer sowie des inzwischen
verstorbenen Ralf Müller.

jun
kunstverein-battenberg.de

Eisflatrate im
Seniorenzentrum

Ederbergland
Frankenberg – Eis essen, so
viel man möchte, und dabei
gleichzeitig etwas Gutes tun.
Das kann man am Sonntag,
16. Juli, im Alloheim-Senio-
renzentrum Ederbergland in
Frankenberg (Wilhelmstra-
ße). Der Ertrag der Veranstal-
tung werde in vollem Um-
fang an die Kinderkrebshilfe
Waldeck Frankenberg ge-
spendet. Von 11 bis 17 Uhr
können Eisliebhaber für ei-
nen Einmal-Beitrag von 5 Eu-
ro, so viel Eis zu schlemmen,
wie sie möchten. Im Sommer
findet die „Eisflatrate“ bun-
desweit in allen Alloheim-
Einrichtungen statt. „Diese
besondere Aktion veranstal-
tenwirmittlerweile im neun-
ten Jahr. Durch unsere Geld-
spenden konnten schon viele
Wünsche in Vereinen und so-
zialen Einrichtungen, an die
wir gespendet haben, erfüllt
werden“, sagt der Geschäfts-
führer der Alloheim-Senio-
ren-Residenzen Dr. Steffen
Hehner. nh/sub

Elfen und ein Schlossgespenst
Zweiter Band von Autorin Margarete Kunz

de daran wünscht sie allen
Kindern. „Ihr müsst lesen,
dann kriegt ihr Fantasie“,
antwortet sie gerne Schülern
und Kindergartenkindern,
wenn sie ihnen vorliest.
Die Abenteuer der Halb-El-

fen Paul und Paula spielen in
der Region am Edersee und
seien daher auch bei Touris-
ten beliebt, die etwas aus der
Urlaubsregion mitnehmen
wollen. „Es spielt in der heu-
tigen Zeit. Die Schauplätze
rund um den Edersee kann
man besuchen. Es stecken
auch viele Wahrheiten da-
rin“, erklärt die Autorin.
Die „Zwillinge vom Eder-

see“ Paul und Paula treffen
bei ihren Ausflügen auf fan-
tastische Wesen und fremde
Welten.
So erleben sie Spannendes

rund um das „Schwert der El-
fen“ (Band 1) und mit „Ado-
lar, dem Schlossgespenst“
(Band 2). srs

veröffentlicht, unter dem Ti-
tel „Nobelium“, damals im
Ambaum-Verlag. Später folg-
ten „Die Abenteuer von Min-
na und Klaus“ sowie „Jannis
Johannis – Der kleine Zaube-
rer“. Als ihre Enkeltochter,
die mittlerweile erwachsen
ist, mit zwei Jahren gerne
Post erhalten wollte, fing
Margarete Kunz an, für sie zu
schreiben. Daraus ist für sie
eine wohltuende Angewohn-
heit geworden. Immer sind es
Fantasie-Geschichten, die
Margarete Kunz erst beim
Schreiben in den Sinn kom-
men. „Ich setzemich hin, for-
muliere eine Überschrift und
beim Schreiben kommen die
spontanen Einfälle. Die Figu-
ren machen, was sie wollen.“
Manchmal fragt sie sich,

„wo kommen die Worte
her?“. Wahrscheinlich vom
vielen Lesen, sagt Margarete
Kunz. „Lesen hat mich schon
als Kind fasziniert.“ Die Freu-

Vöhl – Die Buche Baldur ist
der Eingang zum Land der El-
fen. Das Land der Elfen befin-
det sich nicht etwa in Skandi-
navien oder einem noch wei-
ter entfernten Land. Nein, es
befindet sich im National-
park Kellerwald-Edersee. Wie
es dazu kam, das erzählt die
Mutter von Paul und Paula in
der Geschichte „Die Zwillin-
ge vom Edersee“ von Marga-
rete Kunz.
Die Autorin aus Vöhl hat

im Kelebek-Verlag bereits
den zweiten Band der Kinder-
buch-Reihe herausgebracht.
Im Frühjahr 2024 soll der
Dritte erscheinen. Margarete
Kunz freut sich schon darauf,
denn ihr liegt viel daran,
wenn sie ihre Fantasiege-
schichten mit anderen teilen
kann. Das ist es, warum sie
schreibt: „Ich möchte Kinder
zum Lesen bringen.“
Die 73-Jährige hatte bereits

im Jahr 2008 ihr erstes Buch

Autorin aus Vöhl: Margarete Kunz hat zwei Bücher mit dem Titel „Die Zwillinge vom Eder-
see“ geschrieben. Der dritte Band folgt im nächsten Frühling. FOTO: STEFANIE RÖSNER

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

MODELLBAHN + SPIELZEUG-MARKT
H-Langenhagen! Messe Brandboxx,
Bayernstr. 3! So. 23. Juli, ab 11 Uhr!

Jomo´s 0172 9544662
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Schuhhaus Vach
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• 60 Jahre Erfahrung
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Erfolg über vier Generationen
Bauunternehmen Vackiner in Gemünden besteht seit 75 Jahren
vierter Generation.
Zu den Kunden zählen so-

wohl private Bauherren als
auch gewerbliche und öffent-
liche Auftraggeber. „Die Lö-
sung anspruchsvoller Aufga-
ben, der Einsatz qualitativ
hochwertiger Produkte, Ter-
mintreue und eine faire Part-
nerschaft sind die Stärken
unseres Unternehmens“, be-
schreibt André Lecher. Dies
seien die Eckpfeiler für die
75-jährige Vackiner-Erfolgs-
geschichte – deshalb habe
man auch aktuellen Gegen-
wind wie eingeschränkte Lie-
ferketten, Energiekrise und
hohe Inflationsrate bislang
gut widerstehen können. Zu-
mal der Schwerpunkt des Un-
ternehmens bei An- und Um-
bauten bzw. Sanierung und
Renovierung bestehender Ge-
bäude liege, informierte der
Firmenchef. Insbesondere
Objekte der öffentlichen
Hand. Reine Neubauten wie
auch von Wohnhäusern
machten nur 15 Prozent aus.
Weitere Betätigungsfelder
liegen unter anderem bei Ab-
bruch und Erdarbeiten sowie
Garten- und Landschaftsbau.
Besonderen Wert legt die

Gemündener Firma Vackiner

Gemünden – André Lecher be-
sitzt einen Sportbootführer-
schein. Nicht, weil der Ge-
mündener damit die örtliche
Wohra hoch und runter
schippern kann, sondern der
Erwerb dieser Erlaubnis
stammt aus seiner berufli-
chen Zeit in Hamburg. Lecher
war technischer Betriebslei-
ter der Hinrich K.P. Vogler
Wasserbau GmbH, einem
Hamburger Traditionsunter-
nehmen mit Gründung in
den 1880er-Jahren: „Ich habe
für die Firma eigens einen
Sportbootführerschein ge-
macht, da ich teilweise die
Baustellen nur über denWas-
serweg begutachten konnte.“
Heute besucht der 45-jähri-

ge Diplom-Ingenieur Baustel-
len nichtmehrmit demBoot,
sondern mit dem Auto. Oder
vom Computer im Büro aus.
Es handelt sich um Baustel-
len in Gemünden und der
weiteren Umgebung: André
Lecher ist Eigentümer und
Geschäftsführer der Vackiner
Bauunternehmung GmbH &
Co. KG in Gemünden. Eine
Firma, die in diesem Jahr
ihren 75. Geburtstag feiert.
Eine Firma, die seit 1948 in
Familienbesitz ist. Dies in

auf die Zusammenarbeit mit
regionalen Unternehmen
und die Beschäftigung von
Mitarbeitern aus der Region.

25 gehören derzeit zum Bau-
unternehmen. Beschäftigt
wird auch ein anerkannter
Flüchtling aus Eritrea.

Im weitesten Sinne ein
Flüchtling war es auch, der
die Firma aus der Taufe hob:
August Vackiner. Er war in
Römershausen geboren wor-
den und wuchs in Sehlen auf.
Nach seinem Ingenieurstudi-
um in Kassel arbeitete er bei
der Nassauischen Heimstätte
in der Fulda-Metropole und
wohnte mit seiner Familie
auch dort.
Während des Zweiten

Weltkrieges floh seine Frau
aus Kassel zu ihrer Schwie-
germutter nach Sehlen, wo
sie die Kriegsjahre verbrach-
te. Als August Vackiner aus
der Kriegsgefangenschaft zu-
rückkam, blieb er mit seiner
Familie in seinem Heimat-
dorf und gründete im Alter
von 40 Jahren die Firma.

Der Bauingenieur startete
in Sehlen das Bauunterneh-
men im Jahr 1948. „Mit kom-
pletten Lösungen gewann er
schon damals das Vertrauen
der Kunden und löste mit ih-
nen vielfältige und individu-
elle Aufgabenstellungen“,
heißt es im aktuellen Inter-
netauftritt der Firma. Der
Umzug nach Gemünden er-
folgte Mitte der 1960er-Jahre.
August Vackiners Schwie-

gersohn Heinrich Tripp trat
1963 der Geschäftsleitung bei
und führte das Unternehmen
weiter. Dessen Schwieger-
sohn, Joachim Lecher, kam
1979 in das Unternehmen
und übernahm mit Unter-
stützung seiner Frau Vera Le-
cher, geb. Tripp, die Leitung
der Firma im Jahr 1985.
Ihren Sohn André führte

der Weg nach dem Studium
in Aachen direkt nach Ham-
burg, und zwar im Frühjahr
2004. Im Juni 2009 ging es
dann zurück in die alte Hei-
mat nach Gemünden.
In jenem Jahr trat der

Diplom-Ingenieur in die

Vackiner Bauunternehmung
GmbH & Co. KG ein. Am
1. März 2021 übernahm er
die alleinige Verantwortung:
Firmenleitung in vierter
Generation. Der 45-Jährige ist
verheiratet und hat zwei
Kinder (zehn und 13 Jahre
alt). André Lecher will nach
eigener Aussage „das Famili-
enunternehmen im Sinne
meiner Vorgänger weiterfüh-
ren und gemeinsammit Inge-
nieuren, Architekten und
Bauherren partnerschaftlich
anspruchsvolle Bauvorhaben
mit modernen Techniken er-
folgreich ausführen“.
Ihm zur Seite als kaufmän-

nische Leiterin übrigens steht
seine Mutter Vera Lecher,
Industriekauffrau, Staatlich
geprüfte Bautechnikerin und
Meisterin. Ihr Mann Joachim
Lecher war im vergangenen
Jahr gestorben.
Übrigens: Der 68-Jährigen

ist praktische Handarbeit auf
der Baustelle nicht fremd. Sie
hatte dereinst eine Maurer-
lehre erfolgreich abgeschlos-
sen. jun

Als 40-Jähriger
Firma gegründet

Erinnerung an den Anfang: Die Vackiner Bauunternehmung GmbH & Co. KG begann ihren Betrieb im Jahr 1948 in Sehlen.
Unser Bild entstand 1949 und zeigt die Mitarbeiter am Stallneubau von August Bornscheuer in Altenhaina. Im Vorder-
grund (Siebter von links) ist Firmengründer August Vackiner zu sehen. FOTO: VACKINER BAUUNTERNEHMUNG

Am Firmen-Lkw: Diplom-Ingenieur André Lecher hat bei der Vackiner Bauunternehmung
GmbH & Co. KG in Gemünden alles im Griff. Dem Eigentümer und Geschäftsführer zur Seite
steht seine Mutter Vera Lecher als kaufmännische Leiterin. Für das Bild setzte sich die 68-
Jährige ans Steuer des modernen Lasters. FOTO: KLAUS JUNGHEIM

400 Mopeds knattern durch die Region
Am Samstag, 15. Juli, zum Edersee und durch die Bunstruth– Stopp in Römershausen

os Ausflugslokal“ in Sebbete-
rode. Am Samstagabend ab
19 Uhr findet auf dem Fest-
platz im Festzelt ein Rock-
abend mit „Maus Acoustic“,
„Abräumbänd“ sowie einem
Diskjockey statt. Der Eintritt
ist frei.
Alle Interessierten sind ein-

geladen. Am Sonntagmorgen
reisen die Teilnehmer des
Hochland-Marathons nach ei-
nem Frühstück wieder ab.

mab

riders25forever.de/

den auf dem Hof Ernst, Im
Gründchen 8, die ersten Ma-
schinen erwartet, sagt Butt-
ler. „Es sind wieder viele 50-
ccm-Oldtimer dabei –Marken
wie Zündapp Simson, Kreid-
ler oder Hercules“, schwärmt
der Römershäuser.
Nach der Pause in dem Hai-

naer Ortsteil knattern die
Fahrer weiter über Gemün-
den, Wohra, Neustadt, Wil-
lingshausen, Neukirchen,
Seigertshausen zurück nach
Sebbeterode. Das Ziel ist „Le-

berichtet Buttler. Am Sams-
tag um 9 Uhr geht es auf die
220 Kilometer lange Strecke,
die über Gilserberg, Doden-
hausen, durchs Wesetal,
rund um den Edersee führt,
dann über Basdorf, Herzhau-
sen, SchmittlotheimAltenlot-
heim, Frankenau, Allendorf/
Hardtberg Dainrode, Hau-
bern nach Römershausen.
Dort ist ein Boxenstopp vor-
gesehen, bei dem man die
Mopeds und Mofas anschau-
en kann. Gegen 11 Uhr wer-

Er gehört dem Verein Ri-
ders25forever an, der die Mo-
fa-Rallye organisiert. Viele
der Teilnehmer treffen be-
reits am Freitag, 14. Juli, im
Gilserberger Ortsteil Sebbete-
rode, dem Start- und Zielort,
ein. Dort wird am Festplatz
ein Zeltlager eingerichtet.
„Die Teilnehmer kommen
aus ganzDeutschland. Der Äl-
teste ist 83, der Jüngste 16“,

Römershausen/Sebbeterode –
Die Mofas und Mopeds knat-
ternwieder durch die Region:
Am Samstag, 15. Juli, findet
der dritte Hochland-Mara-
thon mit vielen älteren Ge-
fährten statt. Angemeldet ha-
ben sich diesmal 400 Teilneh-
mer, fast doppelt so viele wie
im vergangenen Jahr, berich-
tet der Römershäuser Dirk
Buttler,

Beim Hochland-Moped-Marathon sind viel ältere Maschinen am Start. Hier ein Bild von der
Tour 2022. ARCHIVFOTO: VEREIN RIDERS25FOREVER
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Sehr früh oder ganz spät
An heißen Sommertagen bei Sonnenaufgang gießen

Wer seine Garten- und Bal-
konpflanzen liebt, steht im
Sommer früh auf. Denn die
beste Zeit zum Gießen ist der
Sonnenaufgang. Denn dann
hat sich der Boden über
Nacht abgekühlt und das
Gießwasser verdunstet weni-
ger schnell, heißt es vom Blu-
menbüro Holland.
Das frühmorgendliche Gie-

ßen der Gartenpflanzen hat
noch einen Vorteil: Schne-
cken haben es dann schwe-
rer. Denn Böden und Pflan-
zen, die über Nacht feucht
vom Gießen sind, erleichtern
den nachtaktiven Tieren die
Fortbewegung. Darauf weist
die Gartenberatung des Ver-
bands Wohneigentum hin.
Außerdem fördert das abend-
liche Gießen von oben auf die
Blätter manche Pilzerkran-
kungen, etwa den Echten
Mehltau.

Alternativ: So spät wie
möglich abends gießen
Wem der sommerlich sehr

frühe Sonnenaufgang zu früh
ist: Die Experten des Blumen-
büros raten Langschläfern da-
zu, ihre Pflanzen abends so
spät wie möglich zu gießen.
Schafft man auch das mal

nicht und die besonders was-
serhungrigen Topfpflanzen
lassen am nächsten Tag
schon die Köpfe hängen, soll-
te man sie baden. Die Töpfe
kommen in einen Eimer vol-
ler Wasser - und zwar so lan-
ge, bis die Erde komplett
feucht geworden ist.

Bei starker Hitze:
Zweimal gießen
Manche Pflanzen, insbe-

sondere jene im Topf, brau-

chen bei extrem heißer Wit-
terung ohne Regen auch
zweimal am Tag unsere Hilfe.
Dann sollteman ebenfalls am
besten am Morgen und spät
abends gießen. Aber auf kei-
nen Fall in den heißen Stun-
den des Tages - also ab Mittag
bis in den Abend hinein.
Denn ein Großteil des ge-

gossenen Wassers verdunstet
dann, bevor die Wurzeln der

Pflanzen es aufnehmen kön-
nen.

Wasser sparen: Nur den
Wurzelraum gießen
Egal zu welchem Zeit-

punkt: Am besten wird Gieß-
wasser nur direkt auf die Er-
de über den Wurzeln der
Beet- und Topfpflanzen gege-
ben. Das spart Wasser. So üb-
rigens funktioniert auch eine

professionelle und ressour-
censchonende Tröpfchenbe-
wässerung: Sie gibt punktuell
genau an den Wurzeln Was-
ser ab. Den Pflanzen tut das
Gießen direkt unten am Bo-
den übrigens auch gut. Eine
Dusche ihrer Blätter und Trie-
be ist nicht nötig, vielmehr
kann das Pilzerkrankungen
begünstigen, so der Verband
Wohneigentum. tmn

Pflanzen brauchen keine Dusche. Es ist besser für sie, wenn das Gießwasser direkt an die Erde
über ihre Wurzeln gegeben wird. FOTO: ROLAND WEIHRAUCH/DPA/DPA-TMN

Motzender Nachbar
So rinnt weniger Gießwasser durch den Topf

ken. Das Gießwasser läuft da-
her zu großen Teilen einfach
durch die Blumenerde.
Sein Tipp: DemBlumenkas-

ten anfangs nur eine kleine
Menge Wasser geben, damit
sich das Substrat wieder lang-
sam vollsaugt. „Dann eine
Viertel- bis eine halbe Stunde
warten und ein zweites Mal
gießen, eventuell noch ein
drittes Mal.“

Oder das Gießwasser
auffangen
Für Sie ausprobiert: Alter-

nativ kann man viele Blu-
menkästen so aufhängen,
dass sie nach innen zeigen -
so tropft es nur auf den eige-
nen Balkon. Manche Balkone
haben auch Brüstungen mit
Aussparungen für Kästen und
Töpfe. Oft kann man sich
auch Untersetzer stellen, die
überschüssiges Gießwasser
auffangen. tmn

so doll regnet, dann wird der
Nachbar unten sowieso
nass“, so Höpken. Ansonsten
wird das Wasserlager am bes-
ten immer so aufgefüllt, dass
der Wasserstandsanzeiger et-
wa in der Mitte der beiden
Markierungen steht.

Die Lösung:
Schluckweise gießen
Blumenkästen ohne Was-

serreservoir müssen an der
Unterseite Abzugslöcher ha-
ben. Sonst stellt sich Gieß-
und Regenwasser im Topf
auf. Das schädigt dieWurzeln
- und die Pflanzen gehen
rasch ein, erläutert Gärtner
Höpken.
Aber die Gießwasser-Du-

sche für Nachbarn und Pas-
santen lässt sich reduzieren –
und zwar durch dosiertes Gie-
ßen. „Ganz trockenes Sub-
strat nimmt das Wasser
schlecht auf“, erklärt Höp-

Saßen Sie auch schon mal im
Sommer vor einem Restau-
rant und bekamen von oben
einen Schwall Gießwasser
ab? Oder ist Ihr Nachbar ge-
nervt, weil Wasser aus Ihren
Balkonkästen seine Garten-
möbel verschmutzt hat?
„Wenn nichts runtertrop-

fen soll, rate ich zu Wasser-
speicherkästen“, sagt Reiner
Höpken, geschäftsführender
Vorstand des Bundesver-
bands Einzelhandelsgärtner
(BVE). Man gießt dann nicht
direkt die Blumenerde oder
die Pflanzen, sondern füllt re-
gelmäßig einen Wasserspei-
cher im Blumenkasten oder
Pflanztopf auf, aus dem sich
das Grün dann selbst bedient.
Zwar haben auch die Blu-

mentöpfe mit Wasserreser-
voir Kapazitätsgrenzen. Reg-
net es stark oder über lange
Zeit, läuft der Tank voll – und
letztlich über. „Aber wenn es

Die meisten Blumenkästen auf dem Balkon können nicht viel Gießwasser auf einmal aufneh-
men. Stattdessen rinnt es einfach nach unten durch. FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA-TMN

Nasse Laken gegen
Sommerhitze im Haus?

haben: Sie begünstigt die Bil-
dung von Schimmel. Umdem
entgegenzuwirken, müsste
man die Luftfeuchtigkeit
weglüften - das aber würde
wiederum Wärme ins Haus
bringen.
Fazit: An heißen Sommer-

tagen nasse Laken im Haus
aufzuhängen oder frisch ge-
wascheneWäsche dort trock-
nen zu lassen, hat kaum ei-
nen Effekt auf das Hitzeemp-
finden.
Die Alternative: Tagsüber

Fenster geschlossen halten
und am besten auch abdun-
keln. So dringen weder die
aufgeheizte Luft noch die
Wärme der Sonnenstrahlen
in die Räume ein. Gelüftet
wird stattdessen vom späten
Abend, wenn es merklich
kühler geworden ist, bis zum
frühen Morgen. tmn

Es sind 30 Grad im Dachge-
schoss - und es wird noch hei-
ßer: Welchen Effekt nasse
Wäsche haben kann - und
was sonst Abhilfe schafft.Nas-
se Laken können die Luft in
überhitzten Räumen an Som-
mertagen herunterkühlen.
Allerdings merkt man den
kühlenden Effekt nur für
kurze Zeit.
Zwar wird für die Verduns-

tung der Feuchtigkeit aus
dem Stoff der Umgebung
Wärme entzogen, was die
Raumtemperatur senkt, er-
läutert die Verbraucherzen-
trale Nordrhein-Westfalen.
Aber das steigert auch die
Luftfeuchtigkeit im Raum. Es
wird also schwüler, was die
Wärme oft noch unerträgli-
cher erscheinen lässt.
Hohe Luftfeuchtigkeit

kann auch langfristige Folgen

Wie Pfefferminze
Hals und Magen

gut tut
Pfefferminze schmeckt erfri-
schend. Der Inhaltsstoff Men-
thol kann bei Halsschmerzen
oder Bauchweh helfen. Pfef-
ferminze gibt es etwa als Bon-
bon, als Tee oder als Kapsel.
Was Sie dazu wissen müssen.
Wer Halsbeschwerden hat,

kann sich einen Pfefferminz-
tee machen oder ein Bonbon
lutschen. Die ätherischen Öle
- und insbesondere der In-
haltsstoff Menthol - können
sich wohltuend im Hals und
Rachen auswirken.
Und auch im Bauch: Bei

Darmbeschwerden kann
Pfefferminzöl ebenfalls hel-
fen und etwa Bauchschmer-
zen, Krämpfen oder Blähun-
gen lindern. Darauf macht
die Apothekerkammer Nie-
dersachsen aufmerksam.
Allerdings kann Pfeffer-

minzöl im Magen auch Pro-
bleme auslösen. So könne
sich der Schließmuskel am
Mageneingang entspannen -
was letztlich zu Aufstoßen
und Sodbrennen führen
kann, so die Apotheker. Da-
her lautet ihre Empfehlung:
Mit Pfefferminzöl in Kapseln
werde diese Hürde umgan-
gen, da der Wirkstoff erst im
Darm freigesetzt wird. tmn

Pfefferminze enthält Men-
thol und ist schon lange als
Heilpflanze bekannt.

FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN
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Angebote gültig vom 17.07. – 22.07.2023

Bitburger
Premium Pils,
Radler naturtrüb,
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €,

8.99
-36%

Neuschwansteiner
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
ANGEBOT

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

App
1 l = 1,60 €
15.99**16.99

20.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

3.99
ANGEBOT

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
07 l Fl he,

15.99
-20%

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

0,7 l -Flasche
1 l = 22,84 €

App

!Neu im
Sortiment

ANGEBOT

15.99App13.99
**

1 l = 1,77 €
App14.99

**

1 l = 1,50 €

-25%

14.99
18.99

15.99

Rothaus
Tannenzäpfle Pils
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ErdingerWeißbie
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

-24%

7.99

Volvic
natürliches
Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,78 €

ANGEBOT

6.99

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

6.99

5.99
top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

ANGEBOT

6.49

Mio Mio Mate,
Cola
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,33 €

er e

App 4.99**
1 l = 0,55 €5.99

NEU
im

Sortiment!

ANGEBOT

8.99

Volvic Touch, Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

10.99

8.99

Coca-Cola, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,90 € Pfand,
1 l = 2,02 €

4.79

3.99

Paulaner Spezi Zero,
Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,79 €

ANGEBOT

0.59

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,76 €

-41%

0.88

fuze tea
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

-32%

0.99

App 5.79**
1 l = 8,27 €

App 3.49**
1 l = 4,65 €

-26%

6.29

ANGEBOT

3.99

Coca-Cola
XXL*
koffeinhaltig,
2 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,65 €

-28%

1.29

Carl Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

Puschkin
Nuts & Nougat,
Vodka
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 8,99 €

-25%

8.99

PITÙ Original
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 12,84 €

+ 1 Flasche
Mio Mio Mate
oder Cola
GRATIS!

+ 1 Dose
PitÙ

Caipirinha
GRATIS!

NEU
im

Sortiment!
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4500 Spieler beim
Drachenfest am Quast

then unterhalb des Quasts
wird ein „Tempotrichter“
eingerichtet. Die Geschwin-
digkeit wird dort gesenkt, zu-
nächst auf 70 Stundenkilo-
meter, dann auf 50, schließ-
lich auf 30 km/h. Denn der
Parkplatz der Rollenspieler
ist gegenüber des Quasts, die
Teilnehmermüssen die Kreis-
straße überqueren. jj

Infos: drachenfest-larp.info.

Diemelstadt – Rund 4500 Teil-
nehmer aus 32 Nationenwer-
den beim kommenden Dra-
chenfest in Diemelstadt da-
bei sein. Die Rollenspieler
sind vom 25. bis zum 30. Juli
auf dem Quast zu Gast.
Mit Stadt und Ordnungs-

amt, Feuerwehr und Polizei
sei ein Sicherheitskonzept er-
arbeitet worden. An der
Kreisstraße Richtung We-

Schlachtszene beim Drachenfest: Die mit harmlosen Gummi-
waffen geführten Auseinandersetzungen gehören auch zu
dem großen Live-Rollenspiel auf dem Quast in Diemel-
stadt. FOTO: ARMIN HASS

Die Straße holt sich den
Fußball zurück

Autorenlesung mit Ansgar Brinkmann

renlesungen vorstellt. Peter
Schultz ist Fußballfreund im
Allgemeinen und Fan von Ar-
minia Bielefeld im Besonde-
ren. Für den WDR und 1Live
berichtet er regelmäßig über
Fußball und ist Erfinder der
Kolumne des „weißen Brasi-
lianers“ mit Ansgar Brink-
mann. Die Autorenlesung
„Die Straße holt sich den Fuß-
ball zurück“ ist keine klassi-
sche Lesung, sondern ein
kurzweiliges Vergnügen in
Form einer Live-Show mit
Ansgar Brinkmann.
Daher wird auch vor der

Autorenlesung vom TV Ger-
mania Rhoden um 19 Uhr
zum „Dämmerschoppen“ ge-
laden, bevor es zur Lesung
geht. Der Eintritt zur Auto-
renlesung mit Ansgar Brink-
mann beträgt 15 Euro das ers-
te Bier oder Getränk ist darin
schon enthalten.
Karten für die Lesung sind

ab sofort im „Rhoder Stadtla-
den“ sowie per Mail unter
post@tvgermaniarhoden.de
erhältlich. Restkarten gibt es -
soweit dann noch verfügbar -
auch an der Abendkasse. red

Diemelstadt-Rhoden – „Ir-
gendwann holt sich die Stra-
ße den Fußball zurück!“ ist
der Titel der Autorenlesung
von und mit Ansgar Brink-
mann und Peter Schultz, zu
der der TV Germania Rhoden
am Samstag, 22. Juli, ins Wal-
mestadion in Rhoden einlädt.
Ansgar Brinkmann, der

„weiße Brasilianer“, eines der
letzten Originale, Kultspieler
und echter Straßenkicker im
deutschen Profifußball, sagt
der Kommerzialisierung im
Fußball den Kampf an. Seine
Autorenlesungen sind dabei
wieder 100 Prozent Ansgar:
direkt, offensiv, große Unter-
haltung mit viel Witz und
Selbstironie. Auf die Besu-
cher wartet ein kurzweiliger
Abend rund um das Thema
„Fußball“. Der Mann ist und
bleibt ein Phänomen: 16 Ver-
eine in 20 Jahren Profikarrie-
re - und überall ist Ansgar
Brinkmann immer noch
herzlich willkommen.
„Wenn ich Du wär, wäre

ich lieber ich“ ist nur einer
von vielen legendären Sprü-
chen, mit denen Ansgar
Brinkmann während seiner
Karriere häufig seine Gegen-
spieler bedachte. Und das
machte ihn bei allen Fans be-
liebt.
Unterstützt wird Brink-

mann in Rhoden wieder vom
Ur-Rhoder Peter Schultz, der
seit mehr als 20 Jahren als
Journalist für Radio, TV und
im Netz aktiv ist.
Der aus Rhoden stammen-

de und jetzt in Köln lebende
Journalist Peter Schultz hat
mehrere Bücher über und
mit Ansgar Brinkmann ge-
schrieben, die er gemeinsam
mit dem „weißen Brasilia-
ner“ in kurzweiligen Auto-

Ansgar Brinkmann kommt
zur Autorenlesung zum TV
Germania. FOTO: PR
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Buntes Programm am Edersee
Höhepunkt ist der Kindertag am 2. August

wegs unter www.kunter-
wegs.de oder im Flyer „Feri-
enspaß am Edersee“ unter
der Adresse www.eder-
see.com/prospekt. red

Weitere Informationen
zum Ferienspaß am Edersee
und den Veranstaltungen
sind nachzulesen auf der
Website von Kirche unter-

Uhr statt. JedenMittwoch um
19 Uhr ist Stockbrotbacken
am Lagerfeuer geplant und
jeden Dienstag ab 19.15 Uhr
Kinderkino.

Around“ Old-Country und
neue Schlager. Am25. August
treten Bill Sauer & Friends
auf, bevor das Harvest Moon
Duo am 1. September den Ab-
schluss bildet.
Bis zum 2. September gibt

es folgende regelmäßige An-
gebote an der Kirche am See
auf Scheid: Jeden Sonntag be-
ginnt um 10.30 Uhr ein Got-
tesdienst.
Außer montags werden

täglich um 19 Uhr Gute-
Nacht-Geschichten für Kin-
der vorgelesen und finden
Abendandachten ab 22.15

an. Die Kirche im Grünen auf
der Halbinsel Scheid um-
rahmt die Sommerferien wie
gewohnt mit Musik und
Kleinkunst. Immer freitags
um20Uhr gibt es einmusika-
lisches Programm.
Am 21. Juli die Gruppe „Ju-

kic & Sommerfeld“ auf und
am 28. Juli der Tausendsassa
Hironimus. Weiter geht es
am 4. August mit Edwin
Kimmler.
Zum Konzert der „Happy

Ukuleles“ wird am 11. August
eingeladen. Und am 18. Au-
gust präsentieren „Up

Edersee – Der Ferienspaß für
Kinder am Edersee hat be-
reits begonnen. Die „Kirche
unterwegs“ und die Edersee
Marketing GmbH haben ein
buntes Mitmachprogramm
für die Sommerferien ge-
schnürt. Von Musikkonzer-
ten über Kinderkino und La-
gerfeuer bis zum Freizeitspaß
mit Herrn Eder und dem See-
mobil sind zahlreiche Veran-
staltungen geplant.
Von Herzhausen bis Hem-

furth wird beim Ferienspaß
am Edersee bis zum 2. Sep-
tember allerlei Verrücktes,
Spaßiges und Kreatives gebo-
ten. Jeden Montag ab 14 Uhr
wird an der Segelschule Reh-
bach sowie jeden Mittwoch
und jeden Samstag ab 10.30
Uhr im Ferienpark Teich-
mann in Herzhausen zum
kostenlosen Ferienpro-
gramm eingeladen.
Herr Eder und seine Freun-

de erwarten ihr junges Publi-
kum an drei Stationen. Das
Seemobil hält jeweils am
Dienstag ab 14.30 Uhr im Fe-
rienpark Teichmann, ab 16
Uhr im Maislabyrinth in Bas-
dorf sowie jeden Donnerstag
ab 14.30 Uhr am Sperrmauer-
vorplatz in Hemfurth-Eder-
see. Das Programmbeim Feri-
enpark Teichmann ist nur für
Gäste des Ferienparks zu-
gänglich.
Höhepunkt beim Ferien-

spaß ist der Kindertag am
Edersee am Mittwoch, 2. Au-
gust. Dann können Mädchen
und Jungen bis zumAlter von
14 Jahren viele Freizeitein-
richtungen einmalig kosten-
los nutzen. Einige Gastrono-
miebetriebe bieten besonde-
re Kindermenüs für 5,55 Euro

Acht Wochen Ferienspaß: Zahlreiche Aktionen für Kinder la-
den rund um den Edersee zum Mitmachen ein.

FOTO: EDERSEE MARKETING/PR

Parkhaus wird abgerissen
Neuer Hochschul-Campus soll entstehen

Neubau ist nach demNeubau
der Beruflichen Schulen in
Korbach das zweite Projekt,
das der Landkreis auf diese
Weise finanziert.
Die Stadt Frankenbergwird

für das neue Gebäude die Flä-
che an der Uferstraße zur
Verfügung stellen, auf der
momentan noch das alte
Parkhaus steht. Dieses wird
dafür abgerissen werden.
„Wir sind sehr froh, dass

jetzt ein realistischer Zeit-
plan für die THM vorliegt.
Dieser ist mit der Stadt abge-
stimmt, sodass wir jetzt auch
in die entsprechende Pla-
nung gehen können“, sagte
Florian Held, der Pressespre-
cher der Stadt Frankenberg,
am Freitag auf Anfrage. „Der
Abriss wird so erfolgen, dass
der Bau wie vorgesehen im
Herbst 2024 beginnen kann.“
Die Bauzeit für das Groß-

projekt sei mit rund zwei Jah-
ren geplant, teilte der Land-
kreis mit, sodass mit einer
Fertigstellung des Gebäudes
nach jetzigem Planungsstand
etwa im Spätsommer 2026 zu
rechnen ist. Laut der aktuel-
len Planung könnte der
Hochschulbetrieb am neuen
Standort dann im Herbst
2026 starten. Entstehen soll
ein dreigeschossiges Gebäude
in dem auf zwei Ebenen der
Studien- und Verwaltungsbe-
trieb stattfinden soll. Die drit-
te Ebene steht dem Betreiber
des Gebäudes zur freien Nut-
zung zur Verfügung. Eine
Idee wäre es, hier beispiels-
weise Mikroappartements
für Studierende zu schaffen,
heißt es vom Landkreis. jpa

THM ist und bleibt einwichti-
ger Faktor für den Bildungs-
und Wirtschaftsstandort
Waldeck-Frankenberg“, sagt
Landrat Jürgen van der Horst.
Der Neubau soll als öffent-

lich-privates Kooperations-
projekt umgesetzt werden,
das heißt, dass ein Unterneh-
men das Gebäude plant, baut,
finanziert und auch betreibt.
Der Landkreis mietet das Ge-
bäude für die Unterbringung
der THM – laut aktueller Pla-
nung für 25 Jahre.
Um einen Investor für das

millionenschwere Projekt zu
finden, werde der Landkreis
in wenigenWochen das euro-
paweite Ausschreibungsver-
fahren mit vorgeschaltetem
Teilnehmerwettbewerb und
unter Einbeziehung eines
Wirtschaftsprüfers und einer
Anwaltskanzlei anstoßen,
teilte der Kreis mit. Der THM-

Frankenberg – Die Stadt Fran-
kenberg wird das Parkhaus
an der Uferstraße abreißen.
Voraussichtlich im Herbst
2024 soll dann der Neubau
für das duale Studienangebot
Studium-Plus der Techni-
schen Hochschule Mittelhes-
sen auf dem Gelände begin-
nen.
Die entsprechenden Be-

schlüsse hatten Landkreis
und Stadt bereits gefasst, nun
hat der Kreis die konkrete
Zeitplanung vorgelegt.
Neue Räume für bis zu 180

Studenten sollen entstehen.
Bisher ist die THM im ehema-
ligen Gesundheitsamt am
Landratsamt in der Bahnhof-
straße untergebracht. Die
Zahl der Studenten ist in den
vergangenen Jahren kontinu-
ierlich gestiegen. Im dualen
Studium lernen sie in den Be-
trieben und an der THM. „Die

Die Tages des Parkhauses an der Uferstraße in Frankenberg
sind gezählt. Die Stadt wird den Bau einreißen lassen um,
mehr Platz für die Studierenden und die Technische Hoch-
schule Mittelhessen zu schaffen. ARCHIVFOTO: JÖRG PAULUS

Asklepios Kliniken gründen
SchmerzzentruminBadWildungen
Ein interdisziplinäres Team für alle Schmerz-Aspekte

Bad Wildungen. Die Askle-
pios Kliniken Bad Wildungen
haben ein neues Schmerz-
zentrum gegründet, um
Schmerzpatienten optimal
behandeln zu können. Die
Leitung übernimmt Fachärz-
tin Heike Deutsch, die mit ei-
nem interdisziplinären Team
individuelle Behandlungs-
pläne entwickelt, um Betrof-
fenen eine effektive Linde-
rung sowie verbesserte Le-
bensqualität zu verschaffen.
Neben der stationären Ver-
sorgung, wird auch eine um-
fangreiche ambulante Ver-
sorgungsstruktur angebo-
ten.

Schmerzpatienten können
sowohl in der Asklepios
Stadtklinik als auch in der As-
klepios Helenenklinik behan-
delt werden - dabei kann die
Schmerztherapie stationär,
aber auch ambulant durch-
geführt werden. Mediziner,
Pflegekräfte und Therapeu-
ten unterschiedlicher Fach-
richtungen arbeiten interdis-
ziplinär zusammen und ent-
wickeln individuelle Behand-
lungspläne, die auf den je-
weiligen Patienten zuge-
schnitten werden. Fachärztin
Heike Deutsch hat die Lei-
tung des Schmerztherapie-
zentrums übernommen.

Die 57-jährige Südhessin
schloss 1993 ihr Studium der
Humanmedizin an der Uni-
versität Heidelberg/Mann-
heim erfolgreich ab, mittler-
weile ist sie seit vielen Jahren
Fachärztin für Anästhesie
und Spezielle Schmerzthera-
pie, darüber hinaus hat sie
die Zusatzbezeichnungen für
Palliativmedizin, Akupunk-
tur, Suchtmedizin, Psycho-
therapie (fg) und Notfallme-
dizin erworben.

„Das kommt mir zugute,
denn ein großer Anteil der
Schmerzpatienten hat eine
hohe Co-Morbidität im psy-
chosomatischen und im psy-
chiatrischen Bereich“, weiß
die Ärztin aus beruflicher Er-
fahrung. „Für die stationäre
Behandlung stehen uns in
der Helenenklinik 50 Betten
zur Verfügung“, berichtet
die neue Leitung über die
gute Ausstattung, „für die
ambulante Behandlung
steht unseren Patienten im
Asklepios MVZ Bad Wildun-
gen und im Asklepios MVZ
Alheim-Heinebach jeweils
eine Schmerzpraxis zur Ver-
fügung“, ergänzt Deutsch.
„Wir versorgen sowohl am-
bulant als auch stationär
überwiegend chronische
Schmerzpatienten, ganz
gleich, welche Ursachen zu-
grunde liegen“, macht sie
deutlich.

„Auslöser sind oftmals or-
thopädische Erkrankungen,
etwa der klassische Band-
scheibenvorfall, oder neuro-
logische Defizite“, so die

Fachärztin, „aber auch Stress
kann zu chronischen
Schmerzerkrankungen füh-
ren“, gibt sie zu bedenken.

Die Folgen sind dauerhaf-
ter Kopfschmerz, Rücken-
schmerz oder ein psychoso-
matisches Schmerzsyndrom,
wie beispielsweise das Fibro-
myalgie- oder posttraumati-
sche Belastungssyndrom.

„Jede Schmerzerkrankung
ist anders, daher stimmen
wir unsere multimodale
Schmerztherapie individuell
auf den einzelnen Menschen
ab“, betont die Therapeutin.
„Unser ganzheitliches, wis-
senschaftlich basiertes und
fundiertes Therapieangebot
berücksichtigt gleicherma-
ßen die körperlichen, psy-
chischen und sozialen Aspek-
te des Krankheitsbildes
Schmerz“, verdeutlicht sie
das umfängliche Konzept.

„Wir sind quasi Detektive
und versuchen herauszufin-
den, was den Schmerz aus-
löst“, beschreibt Deutsch die
Herangehensweise, eine Stö-
rung der Schmerzverarbei-
tung könne weit zurücklie-
gende Ursachen haben und
sowohl von einer körperli-
chen als auch von einer seeli-
schen Belastung herrühren.
„Dabei blicken wir auf das
Hier und Jetzt, aber auch auf
das Leben und Erleben in frü-
herer Zeit“, erklärt die erfah-
rene Medizinerin.

„Wir führen eine breit auf-
gestellte Anamnese durch,
bei der das Krankheitsbild
möglichst differenziert be-
trachtet wird“, beschreibt
Deutsch die weitere Ursa-
chenforschung, aus der letzt-
endlich der individuelle Be-
handlungsplan erstellt wird.

„Um den Schmerz ursächlich
behandeln zu können, muss
man die Funktionsweise des
Gehirns im Hinblick auf die
individuelle Stress- und
Schmerzverarbeitung verste-
hen“, so die Spezialistin,
„der Konsens aus Neurolo-
gie, Psychosomatik und
Schmerztherapie führt zu ei-
nem interdisziplinären An-
satz, den wir hier im
Schmerztherapiezentrum
Bad Wildungen verfolgen“,
macht die Fachärztin deut-
lich. „Die unmittelbare Nähe
zur Stadtklinik und die damit
einhergehende enge Vernet-
zung ermöglicht uns, zusätz-
liche individuelle Angebote
zum bereits vorhanden Basis-
programm abzurufen“,
wirbt Fachärztin Heike
Deutsch für den Standort
Bad Wildungen.

Zur Verbesserung der Ver-
sorgung von Schmerzpatien-
ten, im Rahmen eines ganz-
heitlichen Behandlungsan-
satzes, will die neue Leitung
zu dem bereits etablierten
orthopädischen Schwer-
punkt, auch den Blick auf die
psychosomatischen Ursachen
und Therapieoptionen stär-
ken.

„Das neue Schmerzzen-
trum bietet unseren Patien-
ten in der Region eine voll-
umfängliche Behandlung für
alle Schmerz-Aspekte. Ich
freue mich, dass wir mit Hei-
ke Deutsch eine ausgewiese-
ne Expertin auf diesem Ge-
biet gewinnen konnten - ein
großer Mehrwert für den
Gesundheitsstandort Bad
Wildungen“, so Fabian Mä-
ser, Geschäftsführer der As-
klepios Kliniken Bad Wildun-
gen.

Schmerztherapiezentrum Bad Wildungen: Geschäftsführer Fabian
Mäser begrüßt Fachärztin Heike Deutsch als neue Leitung.

FOTO: ASKLEPIOS KLINIKEN NORDHESSEN



STELLENANGEBOTE

Auf zum
Traumberuf!
Lerne uns kennen – Besichtigungs-
und Bewerbungsmöglichkeit auf:

Noch freie

Ausbildungsplätze

fürOktober
zu vergeben!

Pflegefachfrau/-mann
Entscheide Dich jetzt für eine Ausbildung als

↗ www.schulzentrum-pflege.de

oder

(m/w/d)
Krankenpflegehelfer

Dich erwartet:
• Eine individuelle Ausbildung und Förderung,
u.a. durch das Bezugslehrersystem

• Abwechslungsreicher und interaktiver Unterricht
mit Active Boards sowie innovativem Skills Lab

• Vielfältige Praxiseinsätze zur Berufsvorbereitung
• Direkte Wohnmöglichkeit in modern eingerichteten
Appartements des Schulzentrums

Wir sind als mittelständisches Familienunternehmen in den
Bereichen Fördertechnik, Sondermaschinenbau und Stahlbau tätig.

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams eine(n):

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung CNC-Fräsen
Was Sie erwartet
– Bedienung und Programmierung von CNC-gesteuerten
Fräsmaschinen (HEIDENHAIN-Steuerung)

– Eigenverantwortliches Rüsten und Einrichten
– Eigenverantwortliche Qualitätskontrollen
– Fertigen von Einzelteilen bis zu 4.000 mm Länge
– Arbeiten im 1-Schicht-Betrieb (40 Stunden je Woche;
Kernzeit Mo.-Do. 7–16 Uhr, Fr. 7–12.15 Uhr)

Was Sie mitbringen sollten
– Abgeschlossene Berufsausbildung im Zerspanungsbereich
– Fundierte Kenntnisse im Bereich der CNC-Programmierung
– Erfahrung in Einzelteil- und Kleinserienfertigung
– Hohe Qualitäts- und Kundenorientierung
– Wünschenswert: Erfahrung im Bearbeiten von Schweißgestellen

Was wir Ihnen bieten
– Eine unbefristete Festanstellung in Vollzeit
– Arbeiten im sozialen Umfeld eines Familienunternehmens
– Attraktives Gehalt mit Weihnachts- und Urlaubsgeld
– Diverse Vergünstigungen wie Leasingvertrag für E-Bike und
– Zuzahlung zur betrieblichen Altersvorsorge

Gern erwarten wir Ihre oder per Post an
Bewerbungsunterlagen Siepe GmbH & Co. KG
per E-Mail an Landwehr 10
bewerbung@siepe.de 59969 Hallenberg

Sie sind neugierig geworden aber noch nicht überzeugt?
Dann informieren Sie sich einfach unverbindlich telefonisch unter
02984 929920 oder besuchen Sie uns bei Facebook und Instagram.

Wir suchen in
Voll- oder Teilzeit

Kaufmann (m/w/d)
im Einzelhandel oder
Gesundheitswesen

oder einen

Schuhfach-
verkäufer (m/w/d)

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir bieten zum 1. August bzw. 1. September 2024 folgende
Studienplätze, Ausbildungsstellen und Praktikumsplätze an:

Studienplätze (m/w/d)

• Duales Studium Bachelor of Arts
- Public Administration oder

• Bachelor-Studiengang Digitale Verwaltung

Ausbildungsstellen (m/w/d)

• Verwaltungsfachangestellte/r

• Gärtner/in – Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau (Bauhof)

• Tischler/in (Bauhof)

• Land- und Baumaschinenmechatroniker/in (Bauhof)

• Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in
(Kindertagesstätten)

Praktikumsplätze (m/w/d)

• Berufspraktikum Erzieher/in im Anerkennungsjahr
(Kindertagesstätten)

• Praktikum der Fachoberschule (FOS – Kindertagesstät-
ten, Verwaltung) und der sozialpädagogischen Fachschu-
len (Sozialassistenz)

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen (keine Originale,
da Unterlagen nicht zurückgesandt werden) richten Sie
bitte bis zum 25. August 2023 per Post oder E-Mail an:

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die MEDICLIN
in Bad Wildungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter (m/w/d)
Patientenmanagement in Vollzeit
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.arbeiten-bei-mediclin.de/kliniken-bad-wildungen/offene-stellen/
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Blasey, Tel. 05621 796-101
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über Ihre
Bewerbung, gerne auch online oder per Post an:
MEDICLIN Bad Wildungen
Frau Nadine Herold, Ziergartenstraße 9, 34537 Bad Wildungen
oder per Mail an: personal.badwildungen@mediclin.de

MediClin – Ein Unternehmen der Asklepios-Gruppe

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die MEDICLIN
in Bad Wildungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sekretär/in der kaufmännischen
Direktion in Teilzeit (m/w/d)
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.arbeiten-bei-mediclin.de/kliniken-bad-wildungen/offene-stellen/
Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Leisner, Tel. 05621 796-234
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über Ihre
Bewerbung, gerne auch online oder per Post an:
MEDICLIN Bad Wildungen
Frau Nadine Herold, Ziergartenstraße 9, 34537 Bad Wildungen
oder per Mail an: personal.badwildungen@mediclin.de

MediClin – Ein Unternehmen der Asklepios-Gruppe

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

• Mitarbeiter/in für Medien- und
Informationsdienste – Bibliothek
(w/m/d) für unsere Stadtbücherei

• Sachbearbeiter/in (w/m/d) für unseren
Fachbereich Bauen und Umwelt

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
28. Juli 2023 über unser Online-Portal.

LOKAL
Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!

KEINE GEBÜHREN
MOBILE

CHATFUNKTION
STANDORTANGABENSTANDORTANGABEN

KLEINANZEIGEN-APP



STELLENANGEBOTE

Wir sind als mittelständisches Familienunternehmen in
den Bereichen Fördertechnik, Stahlbau, Lasertechnik und
Sondermaschinenbau tätig.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Reinigungskraft (m/w/d)
wahlweise als Minijob oder als Teilzeitstelle für
unsere Büros, Aufenthaltsräume und sanitären
Anlagen.
Wir bieten eine faire Bezahlung und einen unbefristeten
Arbeitsvertrag. Die Arbeitszeiten können selbst festgelegt
werden zu folgenden Zeiten:

• Montag bis Donnerstag ab 16.00 Uhr
• Freitag ab 12.00 Uhr
• Am Wochenende

Idealerweise sind Sie es gewohnt, zuverlässig, selbstständig
und effizient zu arbeiten und können bereits Erfahrung als
Reinigungskraft vorweisen.

Sprechen Sie uns auch gerne an, wenn Sie bereits als
Reinigungskraft selbstständig sind und noch Kapazitäten frei
haben.

Gern erwarten wir Ihre oder per Post an
Bewerbungsunterlagen Siepe GmbH & Co. KG
per E-Mail an Landwehr 10
bewerbung@siepe.de 59969 Hallenberg

Wir suchen
für unseren Baumarkt in Bad Wildungen einen

Kaufmann (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Beratung unserer Kunden
• selbstständiger Ein- und Verkauf von Waren
• Lagerbestückung
• Erstellen von Angeboten

Ihre Qualifikation
• abgeschlossene Ausbildung
(gerne auch eine handwerkliche Ausbildung)

• Kenntnisse im Verkauf
• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Interesse an Fortbildung

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Aufgabe. Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung mit
attraktivem leistungsorientierten Vergütungspaket plus Urlaubsgeld und
Weihnachtsgeld sowie exklusiven Mitarbeiterangeboten, wie z. B. Bike
Leasing. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (gerne
auch per E-Mail) oder rufen Sie uns an.

Müllenhoff GmbH
z.Hd. Andre Hülsmann
Bahnhofstraße 32
34537 Bad Wildungen
T 05621 7525720
oder a.huelsmann@muellenhoff-bw.de

Göbel & Schneider
R E C H T S A N W Ä L T E

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für unsere
Kanzlei eine

RECHTSANWALTSFACHKRAFT
(m/w/d) in Teilzeit / Vollzeit

und eine

BÜROFACHKRAFT
(m/w/d) in Teilzeit / Vollzeit

Es erwartet Sie ein anspruchsvolles, vielseitiges Aufgabengebiet.
Kenntnisse in RA-Micro sowie den gängigen MS-Office-Program-
men sind erforderlich.
Zu Ihren Aufgaben gehören die telefonische Kommunikation mit
Mandanten und Institutionen, die Fristen- und Wiedervorlagenkont-
rolle, die Terminkoordinierung, die Erstellung von Abrechnungen, die
allgemeine Büroorganisation sowie die Anfertigung der Korrespon-
denz nach Diktat. Flexibilität und Teamgeist runden Ihr Profil ab.
Ihre aussagekräftige Bewerbung - gerne auch per E-Mail -
richten Sie bitte an:

Rechtsanwälte GÖBEL & SCHNEIDER
Herrn Rechtsanwalt Ingo Schneider
Kirchstraße 18, 34497 Korbach

E-Mail: i.schneider@rae-goebel-schneider.de

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima

mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.
• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives

Gehaltspaket sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote.

Im Inkerfeld 1  •  35108 Allendorf (Eder) - Somplar  •  

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

Verkaufskraft für Metzgerei
zur Verstärkung unseres Teams (Voll- oder Teilzeit)

in Gemünden per sofort gesucht.
Bewerbungen Tel. 06453 648458 oder an

Metzgerei Müller, 35285 Gemünden, Ellenröder Str. 25

Versicherungs- und Bürokauf-
frau ges. (m/w/d) stdw. für Innen-
dienst in D'see-Heringhausen. Tel.
(0172) 2847653 (14 - 19 h)

Suche Reinigungskraft für Privat-
haushalt, ab sofort, 1 x wöchentlich für
4 bis 5 Std. in Diemelsee-Sudeck
☎ 0151-16632390

Reinigungskräfte gesucht

Telefon 0176 41191745

für Montag, Mittwoch, Freitag –
Frankenberg, mit Schlüssel.

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s$r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Bekanntschaften

Sorgsame Witwe Hedi, 75 J., frau-
lich-schlank, häuslich, ohne gr. Ansprü-
che, auf jeden Fall umzugsbereit. Eins
weiß ich genau, wir können nicht ein-
fach da sitzen u. warten, wir müssen
was tun für unser Glück. Ich habe den
ersten Schritt gemacht u. jetzt hoffe ich,
dass Sie üb. PV anrufen u. wir uns gut
verstehen. Tel. 01520-8293309

Lisa, 64 J., hübsch, mit super Figur, ro-
mantisch, häuslich, unkompliziert u. posi-
tiv. Ich sage mir, dieses Alleinsein muss
schnell ein Ende haben. Bist Du ehrlich,
etwas unternehmungslustig, auch mal
kuschelig u. bereit fürmich? Dann ruf üb.
PV an, der Sommer u. viele schöne Jahre
warten auf uns. Tel. 0176-47603082

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

www.kinder-suchen-stifter.de

Anzeigen in Ihrer
Tageszeitung sind eine

wirkungsvolle Werbemöglichkeit.

Zeitunglesen heißt
informiert sein



Bad Wildungen: Am Montag, den 10. Juli fand der 1. Möbelkreis Trainingstag
beim TV Friedrichstein statt. Zu Besuch war Carolin Schäfer, eine der weltbesten
7-Kämpferinnen, die selbst als Kind und Jugendliche in Bad Wildungen trainierte.
Über 100 Kinder und viele interessierte Eltern kamen zu diesem Anlass in das
Stadion in Bad Wildungen.

Der Möbelkreis mit einem Standort in Korbach-Meineringhausen sowie 5 weiteren
in Nordhessen und Nordrhein-Westfalen unterstützt neben vielen Vereinen im
Breitensport und der HSG Bad Wildungen Vipers auch die Spitzensportlerin Carolin
Schäfer seit vielen Jahren. Geschäftsführer Fritz Klug begrüßte die Sportlerinnen
und Sportler und schenkte allen teilnehmenden Kindern und Jugendlichen, sowie
den Trainerinnen und Trainern ein Trainings-Shirt. „Caro Schäfer ist ein Kind des
Landkreises und der Stadt Bad Wildungen. Hier hat sie ihre Liebe zur Leichtath-
letik entdeckt und wurde schon in früher Jugend beim TV-Friedrichstein als Aus-
nahmetalent wahrgenommen und gefördert. Was lag da näher, als in ihrer alten
Heimat gemeinsam etwas für die Leichtathletik-Gruppe zu tun?“

Und so lud das Einrichtungshaus seine Markenbotschafterin ein, mit den jungen
Leichtathletinnen und Leichtathleten aus Bad Wildungen zu trainieren.

Seit über 55 Jahren hat sich der Möbelkreis als serviceorientiertes Einrichtungs-
haus mit hoher Möbel- und Küchenkompetenz einen Namen gemacht und zeigt
durch seine Sponsoringaktivitäten stets seine Begeisterung für den Sport in der
Region und darüber hinaus. „Der Möbelkreis hat heute die Möglichkeit eröffnet,
Profis und Jugend zusammenzuführen. Das zu sehen und zu unterstützen, macht
uns eine große Freude und zeigt zudem, dass die Partnerschaft zwischen uns und
Carolin Schäfer etwas ganz Besonderes ist“, sagte Fritz Klug und wünschte
allen viel Spaß und neue Trainingseindrücke. Während des 120-minütigen Trai-
nings gab Carolin Schäfer viele Anregungen und Infos an die Jugendlichen weiter,

zum Beispiel, was man beim Hürdenlaufen oder Speerwerfen besser machen
kann. Natürlich wurden zwischendurch immer wieder Autogramme gefordert
und so unterschrieb die Sportlerin auf unzähligen T-Shirts mit ihrem Namen.

„Hier in Bad Wildungen hat alles angefangen, daher war es auch für mich ein
Abend zurück in die Vergangenheit und zu meinen Wurzeln. Die Trainingsbeglei-
tung mit den Kindern und Jugendlichen hat mir sehr viel Freude bereitet. Ich
durfte in meiner Karriere so viel lernen, dass ich es schön finde mein Wissen,
aber auch meine Erfahrungen weitergeben zu können. Es hat mir Spaß gemacht
zu sehen, wie neugierig die Kinder und Jugendlichen waren und wie motiviert
sie mit ein paar neuen Impulsen weiter an sich gearbeitet haben.“ sagte Carolin
Schäfer im Anschluss an die Veranstaltung und ergänzte: „Ich möchte den Kin-
dern und Jugendlichen gerne mitgeben, dass Erfolg nicht immer gleich sichtbar
ist. Es lohnt sich, langfristig auf Ziele hinzuarbeiten und durchzuhalten. Der
anschließende Erfolg bekommt dann nicht nur eine höhere Bedeutung, sondern
der Weg dorthin erzählt auch die eigene Geschichte.“

Auch der Bad Wildunger Bürgermeister Ralf Gutheil ließ es sich nicht nehmen,
direkt nach der Kreistagssitzung beim Leichtathletik-Training vorbeizuschauen
und den seltenen Gast zu begrüßen. „Der vom Möbelkreis organisierte Trai-
ningstag in Bad Wildungen war eine tolle Aktion. Die Kinder und Jugendlichen
waren begeistert und wir freuen uns immer sehr, wenn wir Carolin Schäfer in
ihrer Heimatstadt begrüßen dürfen.“

Stolz gingen die Kinder und Jugendlichen mit ihren Shirts nach Hause. Wer
hat schon die Möglichkeit von einem Profisportler eine Trainingseinheit zu be-
kommen? Auch das Team der Trainerinnen und Trainer des TV-Friedrichstein
war zufrieden und bedankte sich bei Carolin Schäfer und dem Möbelkreis für
das Engagement und den 1. erfolgreich absolvierten Möbelkreis-Trainingstag.

1. Möbelkreis Trainingstag mit Carolin Schäfer in Bad Wildungen - Anzeige -

Impressionen vomMöbelkreis-Trainingstag mit
Carolin Schäfer am 10. Juli 2023

Mehr als 100 Kinder und Jugendliche haben am 1. Möbelkreis-Trainingstag beim TV Friedrichstein in Bad Wildungen teilgenommen. Besonderer Gast war die erfolgreiche Bad Wildunger Siebenkämpferin Carolin Schäfer,
die den Teilnehmenden dabei half, sich in den verschiedenen Disziplinen zu verbessern.

Mit dabei beim 1. Möbelkreis Trainingstag: Möbelkreis-Geschäftsführer
Fritz Klug, Siebenkämpferin Carolin Schäfer und Bad Wildungens
Bürgermeister Ralf Gutheil.

Alle Teilnehmenden wurden mit besonderen Trainingsshirts ausgestattet.


